
Pressekonferenz „Grundrechte für Menschenaffen – Lebenslänglich hinter Gittern“  

 

 

Ablauf der Pressekonferenz 

11.00 Uhr: 1. Teil (Vorstellung der Studie „Lebenslänglich hinter Gittern“, der Anliegen des 

Great Ape Projects sowie der Grundgesetzinitiative „Grundrechte für Menschenaffen“)  

 Video „Grundrechte für Menschenaffen - Lebenslänglich hinter Gittern“ (Produktion: 

Ricarda Hinz im Auftrag des Great Ape Project und der Giordano-Bruno-Stiftung, der 

Film ist auch auf YouTube unter https://www.youtube.com/watch?v=Sqn2DawGkZY  

verfügbar und kann lizenzfrei verbreitet werden) 

 Begrüßung, Vorstellung der PK-Teilnehmer und der Pressemappe, Erläuterung der 

Ziele und des Ablaufs der Konferenz (Dr. Michael Schmidt-Salomon)  

 Statement von Dr. Colin Goldner zur Studie „Lebenslänglich hinter Gittern“  

 Statement von Laura Zimprich zum neuen Säugetiergutachten und den 

Konsequenzen für die Menschenaffenhaltung in deutschen Zoos 

 Statement von Prof. Dr. Volker Sommer aus primatologischer Sicht  

 Statement von Prof. Dr. Dieter Birnbacher aus philosophischer Perspektive  

 Statement von Dr. Eisenhart von Loeper aus juristischer Sicht  

12.00 Uhr: 2. Teil (Rückfragen und Diskussion) 

12.45 Uhr: Ende der Pressekonferenz 

 

 

Informationen zu den Teilnehmern der Pressekonferenz  

(in alphabetischer Reihenfolge) 

 

 

Prof. Dr. Dieter Birnbacher ist einer der renommiertesten Ethikexperten im 
deutschsprachigen Raum. Bis zu seiner Emeritierung 2012 war er Professor 
für Philosophie an der Universität Düsseldorf, seit Ende 2013 ist er 
Vorsitzender der Zentralen Ethikkommission bei der Bundesärztekammer. 
In seinen Arbeiten zur Naturethik hat er sich u.a. mit der Reichweite 
unserer Pflichten gegenüber leidensfähigen Tieren befasst. 
Veröffentlichungen (Auswahl): Tun und Unterlassen (1995); Analytische 
Einführung in die Ethik (2003); Bioethik zwischen Natur und Interesse 
(2006) 

 
 
 

https://www.youtube.com/watch?v=Sqn2DawGkZY


 

Dr. Colin Goldner ist klinischer Psychologe, Sachbuchautor und 
Tierrechtler. Er ist Mitbegründer von rage&reason 
und Autor zahlreicher tierrechtlicher Publikationen. Sein besonderes 
Interesse gilt den Großen Menschenaffen. Seit 2011 leitet er die deutsche 
Sektion des Great Ape Project.  Veröffentlichungen (Auswahl): Psycho. 
Therapien zwischen Seriosität und Scharlatanerie (1997); Dalai Lama. Fall 
eines Gottkönigs. (1999/2008); Lebenslänglich hinter Gittern (2014) 
 

 

Dr. Eisenhart von Loeper ist Rechtsanwalt und gesellschaftspolitisch stark 
engagiert (u.a. als Sprecher des Aktionsbündnisses, das den Protest gegen 
Stuttgart21 organisiert). 1987 gründete er die Vereinigung „Juristen für 
Tierrechte“ und war von 1987 bis 2006 Vorsitzender des Bundesverbandes 
Menschen für Tierrechte. Während dieser Zeit initiierte und leitete er 
neben anderen Projekten maßgeblich die erfolgreichen Bestrebungen zur 
Aufnahme des Tierschutzes ins Grundgesetz (1990–2002). 
 

 

Dr. Michael Schmidt-Salomon ist Philosoph und Schriftsteller sowie 
Mitbegründer und Vorstandssprecher der Giordano-Bruno-Stiftung, der 
viele renommierte Wissenschaftler, Philosophen und Künstler (u.a. auch 
die PK-Teilnehmer Birnbacher, Goldner und Sommer) angehören. In dieser 
Funktion hat er u.a. die Koordination der Initiative „Grundrechte für 
Menschenaffen“ übernommen. Veröffentlichungen (Auswahl): Manifest 
des evolutionären Humanismus (2005); Jenseits von Gut und Böse 
(München 2009); Leibniz war kein Butterkeks (2011); Keine Macht den 
Doofen (2012); Hoffnung Mensch (2014) 
   

 

Prof. Dr. Volker Sommer ist als international führender Primatologe am 
University College London tätig und betreibt seit Jahrzehnten in Asien und 
Afrika Feldforschung zur Verhaltensökologie von Affen und 
Menschenaffen. Er gehört zu den Menschenaffen-Expertengruppen der 
IUCN – der „Internationalen Union für die Bewahrung der Natur und 
natürlicher Ressourcen“ im Rahmen der UNO. Veröffentlichungen 
(Auswahl): Lob der Lüge (1992); Die Großen Menschenaffen (1998); Von 
Menschen und anderen Tieren (1999); Darwinisch denken (2007); 
Schimpansenland (2008), Menschenaffen wie wir (2010)   
 

 

Laura Zimprich studierte Soziologie und Politikwissenschaft an der 
Heinrich-Heine-Universität in Düsseldorf. Sie ist Mitbegründerin und 
Vorstandsmitglied des Tier- und Artenschutzvereins „animal public e.V.“ 
und arbeitete als Tierschutz-Sachverständige an der Kommission zur 
Erstellung des neuen Säugetiergutachtens des Bundesministeriums für 
Ernährung und Landwirtschaft mit (Vorstellung am 7.5.2014). Zum Ergebnis 
des Gutachtens legte sie gemeinsam mit den beiden anderen Tierschutz-
Sachverständigen ein ausführliches Differenzprotokoll vor. 
 

 

 

 

 


